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AUS AUSLÄNDISCHER MILITÄRLITERATUR

Die «Familie» der AMX-Panzerfahrzeuge

Das AMX-Fabrikationsprogranmi umfaßt heute folgende
gepanzerte Fahrzeugtypen:

- Panzerwagen AMX;
- AMX-Selbstfihrgcschütz;

Entpannungspanzer AMX;
- gepanzertes Mannschartstransport-Fahrzeug mit Kettenantrieb;

- gepanzertes Kommandofahrzeug mit Kettenantrieb.

Mit Ausnahme der je nach Verwendungszweck variierenden
Bewaffnung und Ausgestaltung der Panzerwanne sind sämtliche

Fahrzeugtypen mechanisch grundsätzlich gleich aufgebaut, was
eine wesentliche Vereinfachung der Nachschub-, Reparatur-,
Ausbildungs- und Fabrikationsprobleme bedeutet.

Der Panzerwagen AMX:

Gewicht: 14,8 Tonnen Besatzung: 3 Mann
Max. Geschwindigkeit: 60 km/h Durclischnittsgeschwk.: 40 km/h
Aktionsradius: 350 km oder 8 Fahrstunden im Gelände

Watfähigkeit: 0,80 m
Kletterfähigk.: 0,65m (Horizont)
Gesamtlänge: 6,36 m
Gesamthöhe: 2,28 m

Heck: 1 5 mm
Boden : 1 5 bis 20 nun

Steigfähigkeit: 60 %
('berschreitverniögen: 1,90 m
Kurvenradius: 4,40 111

Motor: Benzin, 250 PS

Panzerung: Front: 40 mm
Seite: 20 mm

Bewaffnung: 75-rnm-Panzergeschütz (Vo: looom/scc)
1 koaxial montiertes Mg.
Varianten: - 105-mm-Panzergeschiitz

(Vo: 800 m/see)

- 4 Panzerraketen SS. 11

(siehe Abbildung)
- 37 Schuß Pz.Munition 75 mm

- 3600 Schuß Mg.Munition
2 Funkgeräte
Bordtelcphon
Außentelephon

Munitionsausritstuug

1 'erbinduiigsmittel: -

Der Entpannungspanzer AMX:
Gewicht: 14,5 Tonnen Besatzung: 3 Mann
Watfähigkeit: 0,65 m Bewaffnung: 1 Kranz-Mg.

Das Fahrzeug ist mit einem Hebekran mit einer Leistungsfähigkeit

von 5 Tonnen und einer Seilwinde mit einer Leistungsfähigkeit

von 15 Tonnen ausgerüstet.
Gesamtlänge: 5,00 m Gesamthölle: 2,64 m

L'brige technische Angaben: siehe «Panzerwagen AMX»

Das gepanzerte Mannschaftstransport-Fahrzeug:

Vergleiche Beschreibung in ASMZ, März 1961, S. 115.

Das gepanzerte Kommandofahrzeug:

Gewicht: 13,5 Tonnen Besatzung: 6 bis 8 Mann
Watfähigkeit: 0,65 m
Gesamtlänge: 5,54 m
Gesamthöhe: 2,34 m

Bewaffnung: - 1 Kranz-Mg.
oder

- 1 in der Kuppel
fest eingebautes Mg.

Das Fahrzeug ist, je nach Verwendung, mit verschiedenen

Verbindungsmitteln ausgerüstet.
Im hinteren Teil des Besatzungsraumes ist ein Klapptisch

angebracht, an welchem 4 Mann sitzend bequem arbeiten können.

(Ihrige technische Angaben: siehe «Panzerwagen AMX»

Als Prototypen sind vorhanden:

AMX-Granatwerfcr 120 mm (PEPA):
Gewicht: 14 Tonnen Besatzung: 5 Mann
Gesamtlänge: 5,54 m Gesamthöhe: 2,04 m
Bewaffnung: 1 Granatwerfer 120 mm BRANDT/PEPA
Munitionsausrüstung: 60 Schuß

AMX- Transportfahrzeug:
Gewicht: 12,4 Tonnen Besatzung: 2 Mann
Gesamtlänge: 5,54 m Gesamthöhe: 2,34 m

Bewaffnung: - 1 Kranz-Mg.
oder

- 1 111 der Kuppel fest eingebautes Mg.
Maximale Nutzlast: 3 Tonnen

(Das AMX-Selbstfahrgeschütz wird in einem gesonderten Artikel
ausführlich behandelt werden.) Wi.
(Aus: «L'Armec», August 1961)
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